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Regionales
WAS GIBT ES NEUES IN UND UM ANKLAM

Earth Hour 2018 – 
Eine Stunde Dunkelheit

Wie eine Welle geht jedes Jahr Ende 

März rund um die Erde in tausenden 

Städten das Licht aus. Am Sonn-

abend, dem 24.03.2018 zwischen 

20:30 und 21:30 Uhr lokaler Zeit ist es 

wieder soweit. Die Klimaschutzaktion heißt 

„Earth Hour“, übersetzt die „Stunde der 

Erde“. Sie wurde 2007 vom WWF ins Le-

ben gerufen und soll die Menschen auf das 

Thema Klimaschutz aufmerksam machen. 

Städte schalten die Beleuchtung ihrer Se-

henswürdigkeiten aus und auch in vielen 

Wohnungen wird es für eine Stunde dun-

kel. 60 Minuten Licht aus, 60 Minuten Ruhe 

und Besinnung. Zeit, sich mit den Themen 

Energie, Klima und Umwelt auseinander-

zusetzen – alleine oder in Gesellschaft.

In Deutschland haben 2017 über 300 Städ-

te an der Aktion teilgenommen. Anklam 

will dieses Jahr dabei sein. Machen Sie zu 

Hause auch mit und schalten Sie für eine 

Stunde das Licht aus.

Energieberatung im Rathaus

Möchten Sie Ihre Heiz- und Energiekosten-

abrechnung mal überprüfen lassen, Ener-

gie sparen oder brauchen Sie Energietipps 

beim Hausbau oder beim Sanieren? Hier-

für bietet die Verbraucherzentrale M-V rund 

um das Thema Energie eine unabhängige 

und kompetente Beratung im Rathaus An-

klam an. Die Beratung findet jeden zwei-

ten Montag im Monat zwischen 14:00 und 

16:00 Uhr im Rathaus II, Burgstraße 15, 

statt. Etwa 5 Euro kostet eine Beratung. 

Einkommensschwache Haushalte mit ent-

sprechendem Nachweis bekommen diese 

kostenfrei. Eine vorherige telefonische An-

meldung ist erforderlich (kostenfreie Durch-

wahl 0381/208 70 50 oder 0800/809 802 

400). Das Angebot können auch Interes-

senten, die außerhalb der Hansestadt woh-

nen, wahrnehmen. Die nächsten drei Ter-

mine sind Montag, der 26.03., der 09.04. 

und der 23.04.2018. 

Weitere Informationen finden Sie auf der 

Webseite www.anklam.de/Rathaus/Klima-

schutz.

-Anzeige-

4. Immobilientag
Vorpommern

3. Mai 2018
Sparkasse Vorpommern in Anklam

Weitere Informationen & Anmeldung:

www.invest-in-vorpommern.de

SIE ERHALTEN DIE 
ZEITUNG NICHT? 

Bitte melden Sie sich unter 
folgender Anschrift:
LINUS WITTICH Medien KG
D-17209 Sietow
Röbeler Str. 9
Herr A. Grzibek
Telefon: 039931 5 79 31
Telefax: 039931 5 79 30
E-Mail: vertrieb@wittich-sietow.de
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ZEITUNG  
EIN MEDIUM 

ZUM GENIESSEN

ACCESSOIRES & DEKORATIONEN

Wir haben jeden Mittwoch von 10.00 – 20.00 Uhr für Sie geöffnet!

zum 

in Lübbersdorf · bei Friedland · Mecklenburg-Vorpommern

Am Samstag, dem 17.03.2018 von 10.00 – 18.00 Uhr

Für Ihr leibliches Wohl ist mit einer Vielfalt von  
Angeboten gesorgt. Außerdem erhalten Sie viele  
individuelle Deko- und Geschenkideen. Besuchen 
Sie uns und lassen Sie sich überraschen. Wir freuen 
uns auf Ihr Kommen!

M. & A. Halfpap · An der Schmiede 9
17099 Galenbeck, OT Lübbersdorf
Tel. 039607/26870 · Mobil 0151/56810023
marcoskaline@hotmail.de

Öffnungszeiten:

täglich ab 11.00 Uhr

Mittwoch Ruhetag

Anklamer Str. 6a · 17098 Friedland · Tel. 039601 32668
info@restaurant-cafe-lorenz.de ·  www.restaurant-cafe-lorenz.de

Re s t au ran t  &  Ca fé

Aller guten Dinge sind Skrei.

Genießen Sie jetzt den Winterkabeljau in vielen  

Variationen. Das weiße Fleisch hat einen delikaten  

Geschmack und ist fein und fettarm.

 

TAXI, TAXI - Doppelt leben hält besserD�� Londoner Taxifahrer John Smith 

ist auf den ersten Blick ein völlig un-

auffälliger Mann.  Genauer betrachtet 

hat er es jedoch faustdick hinter den 

Ohren. Nach einem exakten Zeitplan 

führt John ein Doppelleben mit zwei 

Ehefrauen an zwei Adressen. Dank 

eines schnellen Autos, flexibler Ar-

beitszeiten und einer guten Planung 

haben Mary und Barbara bisher nichts 

voneinander erfahren. So soll es auch 

bleiben. Doch eines Tages bringt ein 

Unfall alles durcheinander. John, 

sonst die Pünktlichkeit in Person, 

wird von seinen besorgten Gattinnen 

als vermisst gemeldet und die Polizei 

ermittelt. Ray Cooney, dessen turbu-

lente Farce „Außer Kontrolle“ bereits 

bei uns zu sehen war, ist auch hier 

wieder ein Meister der atemberau-

bend schnellen Komödie, in der es 

drunter und drüber geht. 

Weitere Informationen: R���  Juliane Botsch

Ausstattung:  Gesine Ullmann 

Es spielen:   Anna-Maria Bednarzik, Katharina Mahnke, Sebastian 

Hildebrand, Shero Khalil, Felix Caspar Krause, Jan 

Lehmann

Premiere:  08.03.2018//15:00 Uhr + 19:30 Uhr

nächste Vorstellung:  15.03.2018, 19:30 Uhr, Theater Anklam

Karten:  Tel.: 03971 2688800, karten.theateranklam.de

Patenschaft mit Kita „Regenbogen“ besiegelt�� �� �� ��� ����� ��� ���� � �� ���
evangelischen Kindertagesstätte 

„Regenbogen“ in Anklam, als Anfang 

der Woche die Patenschaft mit dem 

Netto-Markt besiegelt wurde. Künf-

tig profitiert die Einrichtung nicht nur 

von Gutscheinen und Sachspenden, 

sondern für die Marktpatenkinder 

wird es allerhand zu erleben geben. 

„Aktionen zu regionalen Produkten 

und gesunder Ernährung sind schon 

geplant. Wir wollen auch einen Blick 

hinter die Kulissen des Discounters 

werfen“, erklärt der Kita-Leiter Jörn 

Bierwerth. Zur Unterzeichnung des 

Kooperationsvertrages brachte Markt-

leiterin Sibylle Radtke Geschenke für 

die neuen Patenkinder mit. 

Galander entscheidet sich für dritte Amtszeit 
bitte lesen Sie hierzu weiter auf Seite 3

Eins nach dem anderen
E��� �� ! "#$ ��"#%#�& ��'(# $#��#

Großmutter immer zu uns Kindern. 

Eins nach dem anderen und nicht alles 

gleichzeitig! Als Kind habe ich das nicht 

verstanden. Später habe ich gemerkt, 

wie weise diese scheinbar leichte Auf-

forderung ist. Es ist nämlich nicht nur für 

Kinder schwer, tatsächlich jeder Sache 

die volle Aufmerksamkeit zu schenken. 

Beim Essen eben nur zu essen und nicht 

schon aufs Handy zu sehen. Beim Au-

tofahren, beim Spazierengehen, beim 

Spielen mit den Kindern nicht schon an 

das nächste zu denken. 

Eins nach dem anderen, sagt auch die 

christliche Tradition. Der Kalender mit 

den traditionellen Festen ist für viele 

Menschen kein Grund mehr, die Tage 

unterschiedlich zu gestalten. Für alle, 

die arbeiten und einen Familienalltag 

organisieren, ist vielleicht die wichti-

gere Frage: Habe ich frei oder nicht? 

Freie Tage bieten Zeit für die Familie und 

Freunde, für Hobbys und für Entspan-

nung. Aber gibt es darüber hinaus auch 

noch unterschiedliche Inhalte, Themen 

und Gedanken, die ich mit bestimmten 

Zeiten verbinde? Die Passionszeit von 

Aschermittwoch bis zum Karsamstag 

ist traditionell eine Zeit der Besinnung 

und Reduzierung. Was ist mir wirklich 

wichtig? Was brauche ich im Leben 

tatsächlich und worauf kann ich ver-

zichten? Jeden Tag einen Moment frei-

zuhalten für das Nachdenken, das kann 

diese Zeit besonders wertvoll machen. 

Der Karfreitag ist dann mit Stille und 

einem Innehalten verbunden. Es ist der 

Tag der Erinnerung an den gewaltsa-

men Tod von Jesus Christus am Kreuz.  

Nachdenkliche Feste sind aus der Mode 

gekommen. Vielleicht weil wir denken, 

zu jedem Fest gehört eine fröhliche Par-

ty? Alles, was Spaß macht, ist besser 

als alles, was ernst ist? Wir hängen die 

Ostereier einfach schon viel früher auf, 

zünden die Osterfeuer einfach schon 

vorher an, dann bleibt nur das Fröhli-

che übrig.  Man kann das machen. Aber 

die Regel „Eins nach dem anderen“ hat 

einen tiefen Sinn. Spaß, Freude und aus-

gelassene Stimmung kann man eben 

nicht anknipsen. Sie sind nur dann echt, 

wenn es auch tatsächlich einen Anlass 

gibt und nicht nur eine Gelegenheit. Die 

christliche Tradition sagt: Wenn Du Dein 

Leben nicht nur im Schonwaschgang 

verbringen willst, dann lass die erns-

ten Themen nicht aus. Setze Dich mit 

ihnen auseinander, mit Deinen Fehlern, 

mit dem, was Dich traurig macht und 

auch mit Deinem Tod. Wenn Du diese 

Themen nicht aus dem Alltag streichst, 

kannst Du sehr viel mehr davon erleben, 

wie großartig, tief und überraschend 

das Leben ist, wie wunderbar Deine 

Liebe und wie wertvoll Deine Freund-

schaften. Wenn Du Dir Zeit für ernste 

Fragen nimmst, dann wirst Du einen 

ganz anderen Ostermorgen erleben, mit 

großer Freude, echtem Lachen und viel 

Fröhlichkeit.  Jesus Christus bleibt nicht 

tot, sondern lebt. Das ist der Anlass 

des Osterfestes. Hoffnung stirbt nicht, 

sondern ist lebendig. Leben ist nicht 

Geburtstage zählen, sondern lachen, 

weinen, spüren, denken, vertrauen, lei-

den, tanzen, trauern, feiern und so viel 

mehr… Wenn ich vorher einen Gang 

zurück schalten kann, wird Ostern ein 

unglaublicher Tag!

Ihnen allen eine gesegnete Passionszeit 

und ein fröhliches Osterfest!

Ihre Pastorin Petra Huse

Evangelische Kirchengemeinden Anklam und Teterin-Lüskow
G)((#�"�#��(#

25. März  
10:00 Uhr Marienkirche Anklam
16:00 Uhr Gemeindezentrum Anklam, 
Passionsmusik mit der St.-Marien-Kan-
torei Anklam

29. März - Gründonnerstag
17:00 Uhr Kirche Lüskow 
mit Abendmahlsfeier
18:30 Uhr Kirche Alt Teterin 
mit Abendmahlsfeier
18:30 Uhr Kreuzkirche Anklam mit    
Abendmahlsfeier   

30. März - Karfreitag
09:00 Uhr Kreuzkirche Anklam 
mit Abendmahlsfeier
10:30 Uhr Marienkirche Anklam 
mit Abendmahlsfeier
14:00 Uhr Kirche Bargischow 
mit Abendmahlsfeier

1. April - Ostersonntag
07:00 Uhr Alter Friedhof, 
Bläserandacht

10:00 Uhr Marienkirche Anklam, 

Familiengottesdienst mit Taufe

02. April - Ostermontag

09:00 Uhr Kirche Alt Teterin: 

Festgottesdienst 

10:00 Uhr Kreuzkirche Anklam: 

Festgottesdienst

10:30 Uhr Kirche Lüskow: 

Festgottesdienst

14:00 Uhr Kirche Pelsin: 

Festgottesdienst mit Taufe

16:00 Uhr Kirche Gellendin: 

Festgottesdienst

08. April

10:00 Uhr Marienkirche Anklam               

15. April

10:00 Uhr Kreuzkirche Anklam

22. April

09:00 Uhr Kreuzkirche Anklam

09:00 Uhr Kirche Teterin, mit Taufe

10:30 Uhr Marienkirche Anklam
10:30 Uhr Kirche Lüskow
14:00 Uhr Kirche Bargischow

29. April
10:00 Uhr Marienkirche Anklam

Gottesdienste in Senioren-  
und Pflegeeinrichtungen:

Freitag, 20. April
10:00 Uhr Seniorenresidenz 
Leipziger Allee 4/5
15:30 Uhr Pflegeheim Lindenstraße 75

Donnerstag, 19. April
15:00 Uhr Seniorenresidenz Buchen-
weg 2

Gruppen und Kreise:

Christenlehre
1.-3. Klasse: dienstags, 15:30 Uhr
4.-6. Klasse: donnerstags, 15:30 Uhr
Gemeinderaum, Baustraße 33

Junge Gemeinde

mittwochs, 18:00 Uhr

Gemeindezentrum Anklam, 

Kleinbahnweg 6

Bastelkreis Anklam

donnerstags, 14:30 Uhr

Gemeindezentrum Anklam, 

Kleinbahnweg 6

Gemeindenachmittag 

Bargischow

Donnerstag, 5. April 

14:00 Uhr Ev. Gemeindehaus 

Bargischow

Seniorennachmittag 

Teterin-Lüskow

Dienstag, 10. April 

14:00 Uhr Feuerwehrraum Butzow

Seniorenkreis Anklam

Mittwoch, 25. April

14:30 Uhr Baustraße 33


